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, ':CCOOOCOOOOCXXXXlOOO ooooc�
ga�� d��ei�:o d�a�:r�:ntz.:;�: 1�;11� MUNICIPIO DE S. BENTO § I
Governador e VIce-Governador do I a
,Estado, sendo este o resultado

ge-I
RESULTADO DA B

ral do municipio: � ELEiÇÃO GOVERNAMENTAL 2'4 DE JULHO R
:Major Dr. Felippe Schmidt e

DE 1898
8

Coronel Firmino Lopes Rego, 3291 M(:\.l�O:: l)::o. Po.li",,"""'" C!!Io"l... - :..11.1. t2
votos cada um. 8 - J/l",- M � ...IiilIa�

H
Até esta data nunca houve uma 8 Governador com 3�9 votos 8

eleição �CLO cO,ncorrida co�o esta! 8
�Q:'QUQl �i::o-i-"" "'"-0-"""'" "I!!IJL!>r::;p....

R
e a razuo esta em que Ol]!jpovo fi- I

H "'" - - ... � ,...,,'" @!>1il"""w- �cou s.ummamente contente com a! § Vice-Governador com 3�D votos

energia das autoridades daqui a

descobrindo o assassino e mandante

�' �da mort� do nosso infeliz c sau-: l
VIVA O I�,STADO DE SANTA CATHARINA.

doso amlgo Alberto Malschitzky .

Muito bem. :xxx:xlOOOOOOOOOOloooooooo::xxXXXXXX!:lCCICCIOCIOOCOOOC:

ten João Eliãs Fragoso gehõrt ha
be diesel' habe von Cap. Dias u .

Fr. Bueno den Auftrag erhalten
Malschitzky zu errnorden; u. dass
die Frau des JOãO Elias jedesrnal
Iurchtbar erregt wurde, wenn von

dem Tode Malschitzky's gespro­
chen wurde,

Es werden noch víele" schwer­
wíegende Dinge erwãhnt durch
welche der zweite Zeuge die Aus­
sagen des ersteren bestãtigt ,

Eleição

No dia 25 do corrente assumi o
o exercício do cargo do ColIec tor
em cornmissão, das rendas Esta­
doaes desta Villa o nosso co-reli­
gionarío e amigo Deodato Hercu­
I ano de Campos.

D:tE VVAE:L I � :;:ie kunftige �:�:::� ;�":i:: =::imas -:ousas
Am 24. fand die Wahl des

I stutzt sich unsere Hoffnung - sic que iremos desvendando, sendo ���6[J,�(�0���0B:4��Gi)
Govcrnadors und Vice-Governadors .

wird uns nicht tãuschen. que esta ultima testemunha con-
v .'" V fi' <.9 �� (',}':.."....,

des Staates für das nre:hste Qua- �._�_ ..{\::��
firma u.:;- cr';l:laraçoes oa prtrneira.

-

COIDJ)lctoll Ql1..3Ü'O ��nn_� .hcjo _.ó..

triennium statt � -
pequeno Olavo estremecido filho

Major Dr. Felippe Schmidt gi�gi PROCESSO MAlSCHITSKY PrOZESS Malschíí k
do Collector Deodato Campos' e

ais Governador und Coronel Fu--I
:l_o ltz -y Dona Mariquinha Campos.

mino �?pes H.ego. aIs Vicegover-I - Promettcmos aos nossos leito-I T' ••
•

Aos progenitores pais nossos

nador mit 329 Stimmen aus den res dar semanalmente noticias e
\\ Ir werden in der Folge unse- parabens. .

Urnen hervor. I informações exactas e imparciaes! ren Lesem i.nparteiische Nachrich- S. Bett to 2fde Julho de 18!/8.

Noch nie erlebten wir hier eine acêrca do infernal plano de assas- i ten .�be�· dre �rmordung unseres '��$!#t"*tfi!iliIP!MIU

so stark frequentirte und so eínige ,
sínato que victimou aquelle honra- ungíücklichen F reundes Herrn Al-l Bravi.

Wahl wie diese war __ und wohl � do e chorado co-religionario e ex-.
bert Malschitzky ?ringen:..

aVlsslmo

nur zU,m�ist in .�nerkel1nung des
'

trernoso
..

marido e bondoso Pac ! .He��e geb�� WIr nur m gedrang-I O abaixo assignado, tendo de-

unermudlIchen Eífers und unent-! de Família. I t�l K�,r�e �lnIgc Zeugenaussagcl1, posto a verdade acerca do assas­

wegten Rechtssinnes, die unsere l Hoje não daremos integraes os. ?Ie wu l� ihrern ganzen Urnfange
'

sinato do indítoso Alberto Mal­

Beh?rderi in der Aufdc.ckung und! ?cpoin_1entos das testemunhas do' ll1 �en nãchsten NUl_n�ern nach- i schitzk?, no inquérito requerido

Verfolgung der scheusslichen Mord- inquento, mas fal-o-hemos nl) proxi-I tragen
werden. Del el ste Zeuge] pela digna viuva do morto, vem

gesellen unseres unvergesslichen 1 mo numero; entretanto adiantaremos I sa-?te
aus �ass er. von Cap. Joa- respodsabilisar pela sua vida os

Mitbürgers und Freundes, Herrn o seguinte: o Capitão Joaquim da quun da �!lva Dias au�efordert amigos dos Srs. Dias e Bueno

Albert Malschitzky bewiesen haben,
! Silva Dias convidára á uma teste- \�orden sei .de� Malschitzky �.u Franco, visto estes ameaçarem

trotz aller Intrígcn und Schwirig- munha para matar Mal schitzky, e� morden, w�l1. dieser, d�n:als Pra- com a mesma pena do infeliz que

keiten die ihnen von anderer, ja poruqe este pedira como Presi- sident der hiesigen Mumzlp,alkam- a quasi um a11I10, desappareceo
leider ITlassgebender Seite her, dente do Conselho Municipal ao I mer, den Gov�rnador um die Ent- da nossa sociedade.

entgegéngeworfen wurden _ betei- D:. Governador a demissão d'elle f lassung ?es D�as vom Amte des A ameaça partio do cidadão

ligte sich Jedermann, um seine Dias a bem da ordem e da mora-I'
Promotor Publico der Coma�k, "a Promotor Publico desta Camarca ,

Dankbarkeit darzulegen für einen lidade mas que elle . Dias tinha bem da ordem e de. mor�hdade" Sem commentario!

Akt der Gerechtigkeit ja für einen moralisado a Malschitzky que gebeten hatte; und. dass DJas ge-
.

. _São Bento 25 de Julho de 1898.

Akt der Pilicht jedes gewissenhaf- Malscíüzky era um allemão muito sagt h.abe, er, DIas, habe dcn Sei apzao éÃ1arcrmdes da Fonsc>ca.

ten Beamten. ordinario; que Dias convidára a Malschttzky �chon Moral gelehrt,

Ja, Gerechtigkeit wollen wir AI- testemunha para depôrem á Inten. d:n.n Malschttzl�y se! ein ganz

le) nicht pohtischen Hader - dencia; que S. Bento só ficaria 01 dmrerer .Allemao. - :lPCi\\:l:G. ªV'ita.� 4\'ivlcla.a !

nur Gerechtigkeit, Strafe für den socegado quando morressem mais Dass DIas lhn, den Zeugen, fer-

Missethreter und Schutz fUr unser duas ou tres pessoas; que elle n�r aufgeford ert habAe, mit ihm Tendo sido nossa typographia.
Leben, fúr unsere Freiheit und f\ir Dias havia de ser chefe politico dl.e In�endenz zu sturzen; dass uma vez assaltada por mandado

das Leben und die Freiheit unse- de S. Bento ainda que a este cus-
DIas ,�lCh gereussert hab.e S. Ben- dos individuos que estão envolvi·

rer Famihen! tasse muitas vidas. to wurde dann �rst ruhlg.werden, dos com() mandantes do assassi�

Um ein paar dunkle Parteigren- Outra testemunha ouvira do ac.
wenn noch zwel ?der �rei Perso- nato do infeliz Malschitzky; torna·

ger 'zu schonen, deren Stimmen- cusado e réo pronunciado João ne� gestor.ben se.l� wurden, und· mos responsaveis pelos attentados

wert, notabene, noch nicht den Elias Fragoso que havia um pluno dass er, D1as, pahtl�cher Chef VOll que forem commettidos na nossa

vierten Teil dessen von S. Bento do Capitão Dias e do Franco. S. Bento werden musse, wenn es officlna da "Legali@ade".
betrregt, wie diese V{ahl evident Bueno para matar Malschitzky; que

auch noch mehr Menschenleben

bewiesen hat, wurde das Recht a mulher de João Elias ficava mui- koste� sollte. .

ílfgeknechtet, die Verfolgung gelme- to incommodada quando se falava _

Em zweiter Zeu�e .sagte aus,

belt, die Rache vereit«lt. - - - da mOrte de Malschitzky.
dass cr vOn dem Knmm�lverklag-
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Nachrichten aus 'l'ausehblettern

! re.isen. .Sie werden einig� Tage] Aber cr hatte imrner gehõrt. dass

Deutschland De' r' .

t
frü her eintreffen als der Kaiser und I die Damen gesetzten Alters die besten Ein triumphiereodes Lã cheln

• 1 r.aiser un e�- di K'
. .

G I
nirnrnt im Juli w iederurn eine Nord- c

ie a.lser1l'1 �l� eto ge. Nac�lde� Hausfrauen w ürden und Frãulein Lilli huschte über Eulalias Züge dann

landfahrt. lu Odde wird er ein Denk-
nun �le l!3et�llIgung d�� KaI�en!l \VaI' s::hon. ein. bische� viel gesetzt, sprach �ie, ':nein, �err Pec'twogel,

111<::1 des r .ieutenants Hahnke enthüllen
an dei Reise nach Palestina als �l- also err-e em bischen vicl gute Haus- �lU�. �Ielbe ich k eine St.unde rnehr

der auf seiner Ietztjâhrigen R er�
cher angesehen wer�en kann! ist frau . ln. 1111 em Hause, solche Scherze 81Ch

trunkeu ist ,

to> eise man von der imrnerhin gefâhi liclien Unter den freundlichsten Erkundi-: :Ulr gegenüber zu er lauben, nein, es

Landung auf der Rhede von Jaffa gungen nach seinen Verbãttnissan bei ist haarstrãubend."

abgekommen �nd es gilt jetzt für I deren ausfü hrlichen Klarlegungen' sei- "Liebe �ulalia, ich habe Hunger

slch.er, dass die LandIung des lai- nerseits ihre Mienen imrner süsser und nur Sie k
õ

nneri denselben stil­

s��hchen Padres 10 de\ sch.õnen u. wurden, strebten sie ihrer Wohnung len," .mit diesen Worten nahrn er

su.. heren .Akra-Bucht bel Haifa statt- zu ,

all sernen Mut zusammen, nahrn die

finden wird , AIs sie in íhrern jungfrã.ulichen Heim sich strãubende in den Arm und

angekommen, \\ eselbst einige Katers, drück�e ihr einen herzhaften Kuss

Pardon Katzen ihn mürrísch ob des aut c)le. noch in:mer vollen Lippen.
I Eindringeus in ihr Allerheiligsres an- Bei eme.r saftigen Rehkeule wur-

Rentier Pechvogels Brautfarht l sahen, nannte sie ihn schon konsequent: de die Ver lobung gefeiert.
,,!\lein lieber Christian". So endete Herrn Pechvogels Braut

Mu.ig gemacht, erinnerte Herr Pech- fahrt, un� er bat den mutigen Ent­

Bum. bum, bum, ging es an der vogel Frãulein Lili; endlicn an seínen schluss niernals bereut, denn auch

Thür und Herr Pechvogel fuhr in knurrenden MaliTen, der schon eine wenn er si�)h einmal in der Stamm­

die Hõhe, aIs sei eine Kanone vor vierstündiO"e Ei;entahnlahrt erduldet kneipe verspiitet hat, so war doch

seinem Bette abgeschossen. Ehe er habe; er �üsse sich wohl endlich noch Eu!alia glückltch, dass er überhaupt

recht. zur Besinnung �{8m, ging es einer naheliegenden Re!:>t. u ation bega- betmkehrte.

es wleder los und dle kreischer:de ben.

Stimwe seiner Haushãlterin rief: "Nein, mein llieber Christian, ich ',:'"i'if!líM!MíMí!ff5&#*

«Herr Pechvogel es ist 8 Uhr, Sie hahe schon daran gedacht und werde

In Darmstadt erschoss ein Bücker- müssen aufstehen!<.( mil' erlauben, Ihnen einen kleine Er- &ECC]\O l.rV'liE:

gestlle einen bei demselben M�ister
Müssen auf�tehen? �ichtig, heu- frischung darzubieten."

v

arbeitenden Hnllsburschen aLlf 'dessen
t.e wollte er slch befrelen von die- "Sehr dankbar!(� murmelte der "lie- (D�"tu .�P('�'I:O li ncl.1,,("n!o I/I-U r.sô/lIlU' 'rp."po'n

cigellcll �Vu/lsclt. Letzterer halte Gel. sem DJach�n, der ihn nun schon be Christian". Er hatte schon ein $abilitlucl.c./ .

der unterschlaaen llnd herte schon 20 Jahre sem Haus zm H õlle ge- Aroma unter der Nase gehabt, \\"elches
-

vorher Selbstn�rdg'edanken � Darauf I mach� hatte, und nur c1en einen ihn sehr lebhaft an d�s.i�ntge erinner-I Toda população desta VilIa c'

versuch�e aber auch df:r Bückergeselle II allerdll1f:�1 gros�en Vorzu� ..

besass, te, welc�es er, verschledene .l\'lale .ge-I mesmo �

do Munic.ipio conhece a

aus FUlcbt vor der I'..ntdeckung des ausgezelc.lI1et kochen zu I�onnen. ro�hen hatte, \\enn .er. an dei H.of\\oh. proteccao escandalosa que tem sido

S;,cgverhalts Selbstn:ord und wllrde Gestern. aber war es lhm denIl

I
semes Hauses \'or.belgIng, W0 dle Frau I dis e d

.

d t

schwer verletzt ins Hospital gebracht
doch zn VIel geworden. \Var es Morgens das l\llttagsessen auf den' ,p �su O aos m�n all es e mall-

_

.

doch der letzte T;tg des alten Jahres Herd stellte llnd dann einige Stunden datanos do assassmato do desven,

Ein grosser Allfschen erreaender gewesen und hatte sie ihm seine klatschen girg, und wovon dann Mit· turado Albertc Malschitzky. Um

��ttl:l0rd-Proz�ss spiclte sich v(�' dem �ysvestimmung schon früh M�)rgens tags :�ulalia j,edeS mal �agt�: :;Sie �Õr. tenente .Lopes Netto, sem ter

111s.lter SCh\\'ul:gel'1cht ab. Es handel- üa�urch genor:?men" �ass sle ge- hat.\\ I�der. den :opf �Itgekoc�t. Ildo os DepOlmentO.5 esmagadores
.te slch dabel t1lcht um ein einzelncs memt hatte, fur solch e1l1en alten R!chtlg, ]etzt kam em unbestImmtes d t t h h

Veibrechen, sondem um eine TlIat. Mann, er ,�'ar g�rad' .Vierzig ge- �twas, war e� ein Héwe oder war es �s T

es .emun �s, sem c?n. ec�r as

über deren Tragweite sicb dle B._;thei- v;orden, Sch.lcke slc11 eme Herum-I elller der Kater, so zu�ammen?eschmort PIO\ as I:lab�la\ eIS da C�m1Jll�ltdade
ligten gar nicbt reeht klar sind, weil sch[emm�rel am Sylve3te:- nicht und gebraten, dass man nur' eine do celeoernmo JoaquIm Dta._ e

bei der niederen lIthauischen Landbe- mehr, em sollder Mensch gehiire f(\fmlose seh warze lI.lasse mit vier, João Elias faltando aos seus de­

vt)ll\�,ung. LA��o�6aCo ;0-<, d;�' Alten
in'" J.Ia�_" unrl �ic.ht. in ,die Kneipe. wohl die Beine vorstellen sollende veres de 'Soldado cheO'ou a dize'

Elteln dUlch Glft aus dCHl vVege zu
Da .,atte !el slch fe:st forgenúm- Knochen erl\o::nllcn konntc.

I
,...

'
j

l::> 1

raumen. Es geschiellt dies in der men, dass es diesmal das letzte "Gnitdiges Friiulcin. ich weiss nicht que era amlglsslIlLO ue um crimi-

Regei mit Arsenik, das hier "weisser �al sei, c1ass e: Sylvesternacht mir �vird, Sie gestatten wohl ein paa� 1l0S0 de mortes!

Zllcker" oder "Altsitzer-lucker" ge-
dlcht zu Hause se!, nãchstes Jahr Schntte vor die Thilre, ich, ich-mei-

n.annt wird. Au! der Anklagebank sassjwolle er ul_1bedingt �u Bause fe�ern ne L.uft, ich sterbe."--- Onde estão os documentes da

eme Frall Ruddat mit ibrer :!3jiihrigen I und Z�7ar �n GemelOSlhaft StIner Sel.nen Hut, Slock und Ueberzieher illnoccncia dos criminosos!

Tochter und einer Verwandten. Alie' Frau vlellelcht - - erjuelfen llnd 'lur ThOr hinaus, das

drei haben den Stiefsohn der R., daI Und-sonderbar-als Abends ín hatte Herr Pech\"ogl fertig gebracht.
Por vertura somente estes faI-

dieser mit der Absicht umging, sich zu' der .Stammkneipe Scnerzes halber Ohne recht zu wissen, was nun \Ver- lão a verdade e todos os mais

verehdichen, dllrch wiederholte starkc I·Blel gegossen« W urde, hatte sich den sollte, steuerte er dem Bahnhofe mentem?

Dosen Ar.;:enik vergiftet, weil sic die IIiir He.lrn Pechvogel !aus der glil- 'ZU, er hatte vollkommen genug von Sabemos de fónte limpa que

Hcirath. nichi hintertreiben konntel1. he.nden .Masse ein Ring geformt, der Kochkunst Fraulein Lilli Hopfen- não virá até esta Villa um cida­

Alie drel leugneten, trotz des erdrüc- \Vle er nIcht besser gedacht werden stanges.

kenclen Beweismaterials. So hat u. A. konnte. Ais cr gliicklich in seinem Coupé
dão afim de depor satisfazendo

die Sektion der Leiche erschrcckend «VI/o wollen Sie denn hin, Herr sass, dachte er noch einmal ilber die assim aos manejos fraudulentes dos

gl:osse Q�lantitaten des. Giftes in den I Pechvogel? dOC�l nicht et\�a aut d�e Ereigr,is�e des heutigen Tages nach. crimmosos para desviar a acção

Elllgewelden nachgewlesen und die B;rautschau •... S:e se�en )a aus �Ie Wenn dle folgenden Tage. \Vochen da Justiça; este cidadão devia estar

Allssagen der leugen waren sehr be-I em zwanz!gjahnger J llnglmg<.<, mem- und J\Ionate noch mehr solchen Peches; aqui no dia 21 t' h' d'

l�stend: Die Angeldagten machten te Eul.alia beim Frü.hstück, �velch�s in ihrem Schosse hatten, na dann I
M d d"

e a e oJe n� a.
,

mcht emmal den Eindruck aIs ob sic s!e wleder ungemem prii.chtw, sel- danke. I
u em elumo porque nao e

einer so fU�'chtbareu !hat Úhig waren. ner etwas" kate�rosigen Sti�1UJUng »)Sc!ton wiec1er ziirilck. Herr com pomada que hão de passar

Das Urtltell lautete tür die Stiefmutter angepasst, zugencbtet hatte. Pech".og�I?<.< empfing Ihn Eulalia, por homens de bem.

des Ermordeten, Dorothea Ruddat aui "Ulld wenn dem so ware?", meill «das l�t Ja gut, da kõnnen wir ja

-:r0desstf8.fe; die beiden mitangekl�gten I
te Herr Pe�hpogel mit einam Seiten- gleich über c1en leitpnnkt meines

I'rauen wurden frcigesprochen.-Nach- bltck alIf Sle. Abzuges sprechen.((.
dem das Urteil gesprochen war leote ,;Dann w ürde ich lhnen viel GHlck Beinahe fiel Herr Pechvogel auf

die l\1õrderin ein umfassE;nde� Ge- wünschen, was bei Ihnen recht ange- den Rücken, «Sie wollen fort? Wa-

stãndniss ab. bracht ist, im Hmblick daratlt, dass rum denn?»

Sie moglicherweise dann balel verhun- «Na, wenn Sie verheiratet sind

Die beiden altesten Sõhne des gero.
. brauchen Sie mich doch nicht

Kaisers e�hielten vom Sultan zurl per Hie� sa_ss. Denn Knochen? Ob mehr.� .

" ,

KonfirmatlOn den seltenen u. wert- selOe lnkunfttge es wohl wrstand .la, lch wIll Ja gar D1cht heiraten.«

vollen Nischam-Iftihar-Orden. Ue- wie Eulalie? Er glaubte es nicht. »Wozu sind Sie denn fort gewe-

berbringer war Abdullah Pascha Schon wurde er wankend, aber er sen? Jch denke, Sie wollten sich

frliherer Gouverneur auf Kreta.
' hatte teIegraphisch seinen Besuch ge- verloben."

D.ie Einweihllng der Erlõserkir- m.eldet bei der Allsgewã.hlten und der IJA�er mein Essen Eulalia? ich ha-

che 111 Jerusa.Iem i!l gegenwart des Rmg, ja wenn der nicht wãre -- be mlch schon lange an Sie gewõhnt, �"��=-I:te�
dentschen Kalsers 1st nunmehr, wie Also los zm Bahn. Ihr Kochen _II

verlautet. auf den 18. Oktober dem In X augekommen, erwartete ihn »la, das gefallt Ihnen Herr Pech-

Geburtstag des Kaisers Fri�drich Fraulein LEU Hopfenstange schon am yogel, aber ich mill 'nicht immer
festgesetzt. Da diese Feier ahnlich Bahnhofe, sich ungemein freuend, ei- m der Angst leben, das Haus ver­

deI<. Wittenberger am 31. Oktober nen so wertcn Gast zu empfangen. lassen zu müssen wenn es Ihnen

1892 zu einem grossen evangelischen Herr Pechvogel bekam keinen ge- in d:n Kopf kom�t, zu héiraten. »

Feste gestaltet werden soU, so wer- linden Schrecken beim Anblick Frau- «L:ebe �ulalia!» - "Solche Ver-

den sammtliche protestantische Für- lein, Lillis. trauhchkeIten verbitte ich mil' ich

sten und Kirchen in und ausserhalb Nach der Beschreibung seines Xer bitte nicht I�re Frau!"
'

Deutschlands noch in die�em Monat Freundes, der ihm die Partie vermittelt Herrn Pechvogels Magen machte

eine Einladung erbalten, S,!!mmtli- hatte, war sie eine wohlkonservierte einen gewaltigen Sprung.
cke Vertreter und Abgeordnete sol- Dame Anfangs Dreissig.er und mm dia- "Ihre Frautt- -

len in gemeinsamer Fahrt von der se - Hopfenstange schon ein bisehen ,,,Aber Sie kõnnen es werdeFl lie-

it'11ienischen Küste nach Palestina h.art v.om Winll!.e :mitg,enommen. be Eulalia,'" platzte er heraus.
'

Aufsehen erregt in Hamburg wie
das "Berliner Tageblatt" meldet, die

Verhaftung des Leutinants Brehners
des Leiters und Begrü nders der dorti�
gen , ,Jugend 'IN eh r", w egen zah lloser

Betr�lgereien. Ers te Hamburgcr Krei­
se si nd um viele Tausende geschãdigt
bosonders hohe Oftiz iere ,

to> "

Humores ke \"011 A. Goedecke
.

Im de�l1 Dorfe Petcrsgrã tz (Oberschle­
sien) spielten k li r.ilic h ei rusre Kinder
I f " E' 1

r
I">

" mp en. '111 '-.Ilabe brachtc einem
andern mit einem S':.;inc \Vunden am

Handgelenk hei und triinkte sie dann
mit dom Safte der gl.!illt;lnen \\'olfs­
milch. 1)er Knabc starb schon w ii!l­
rend der Fahrt zum Arzt an Btlltver­

gifeung.

Tirana tira Til'ana
Tirana que eu vi,

ben vi

Segurarão-me o

Dias
Não sei como não

morri.

OIBa O boir

F.·cguez ã po..ta

Consta-nos que um

amigo qu'" veio do Para·
ná achá·se mettido em

calças pardas com um

freguez de quinhentos
e tantos - de eomedoria
no hotel!

-o cabra. seccal!-
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Deposito de Ch�péosfti 1 Empfing von den Herren Wíl-

(,�

�
I helm Zimmer, Carl Urban 'u. Ig-

�ft}, NN1BAL aCHA Inatz Fischer, Mitglieder der Kom-

i,®
.

mission zur Unterstútzung der Frau
Maria Richter, Witwe des verstor­
benen Lehrers von Oxford, Herm
Max Ricbter, die Summe von

Dreihundert und dre.ssig Mtl
und fúnfhundert Reis - Rs.
330$500 - was ich hiermit im
Nameu der Witwe Maria Richter
dankend bescheinige,

Oxford, 28 J'uli 1898.
Carl Klinglar,

o
"Ho lã Quíncas comi' te vai, ora co- Neste estabelecimento de educação e instrucção recebem-se sempre

mo, como sempre com as minhas pro- meninos ou meninas de toda a idade, As matérias são as mesmas do I

sas .

"

que as das escolas primarias e secundarias do Estado: Portuguez, AI-J
,JE' vei dado Chiquinho como foi a i Iernão, Francez, (desejando tambem Latino, Italiano ou Inglez) arithme-

releiçclQ ,no nosso ,boloa,rte, com 73 vo-I itca elel�lentar e pro;.:;ressiva, Álgebra, Gcogrophia: Historia =. I Gutes a:aZB:R'He�S1i nach
tos, pois tu queris mais?" . POSIÇ�IO esplendida, saudavel . Lugar especial para meninos on MEIERMASS
"Olha Quincas tu bem conheces o meninas de uma construcção fraca ou para reconvalescentes.

.

k ft
nosso boi carreiro, e dos taes que Contribuição incluído lavagem de roupa 30$000 mensal au

O 13 Kt1JAUSEquando empaca é feio, nem aforça de I Pagamento adiantado trimestralmente. • .....�n .

guilhada m�mocom�rão oGz sallir;, ����������������������������

"Ha Quincas na noite em que te I .::-:-..

'==--'

r�garáo, eu tomei ll� su�to tão feio, tão I E D I TAL �*���..l�.1S?!�@l����.l���'i)U"���
feio ::Iue quaz� m� oorer;

, I O Dr. Manuel Adeodato de Sou- �� ..
ti

"QuJl1cas tu ja vistes como esta o po- I J'. J' d D' eit de, \� ����� ������ J:J 7â
vo de S. Bento, entenderão agora em:

za IUlIO!, U_IZ e Irei o � O-I;t _NWE/iIII"'lVJi&WE7 t:;1 �
fazer justiça, mas tu bem sabes nos ,

marca de Suo Bento, do Estado I' tÍfI
temos a velha protecão-vnão ha perigo" '11 de Santa Catharina, na forma da-,�..

von �
"Quincas tu queres que eu te dig'o rei: � �RNST �:RVNNQV};LL �,<EC}{l:LERON �, I:� . v' , '�

uma couza, vamos_aprovelt�r em quan-] Faço publi o para conhecimento I ;;
�to ,temos ,a proteção, depois que ella I de quem convier, que se a.h arn va- I'

sahir e feie .

, • gos os offiicíos de Tnbellião de pu-
�,.

'0 OIl;Ja Qumcas e� estou t�lO con- b lico _judicial CC' _nottas e �aís arme- � D�lS M lhlgdd, für die Alqueire Roggen oder Mais �
tente que sou capas l e dançai tu que- xos VIsto ter o Exmo. Dr. boycrnador @'"

�
res ver? ol�a escuta!, do Estado aceito a dcsistcncía feita , betrãgt Rs. 600 -' �

GI,qUlt;Jdl pra la
, pelo serventuari o que enfio exercia _.. Für Schroten-Roggen Rs. 400 - �

?I quimdi pra ca os ditos officios e tendo em vista o � Mais Rs. �
roca o bOI carreiro artigo 281 da lei n. 205 de 18 de ..,...

" J1 200 -

��Para nós dancar! O
-

b d 8 d f
' (tA �, .,��iX;::::XT utu 1'0 e I 95 e tcn os os re err- 'ii' �"'ÁlI:::=:?\

dos officios sido postos em concur- �

0:1so , com o prazo de 60 dias, C60-;;) Das Mahlgcld muss sofort bczahlt wcrden, sonst ,vida' aprezentarem-se a este Juizo ;.. ..

aquelles que quizerem, com os seus � wird der Betrag yom Getrcide abgczogen. �
requerimentos competentemente in- � .�
�t, uidos com os documentos se· �) --.t\J\N\f'J'.f\J\IVVVv'-- ��
guit;t�s: auto� de exame sufficiencia � W

5 9&4M9MmM&MiP. cer�Ida.o de lda�e c_de ter �mfim ��1l����ç�®r-�@�������tl'Q; ,,'
satisfeIto a obngaçao da lel n°.
9556 de 28 de Setembro de 1874, e

finalmente rrocuração especial si
requerem por procurador. E para que
chegue ao conhecimento de quem
convier, mandei affixar este no lo·
gar do costume e remetter outro
de igual theor ao Exmo. Dr. Gover­
nador do Estado. VilIa de São
Bento. em 25 de Junho de 1898.
Ell João Roberto Sanford, escrivão
Interino, o escrevi.

Jlfalluel Adeodato de Souza Junior.

Viva o eO�IU,e !

Seguio para Florianopolis o Negro
Canalha Vagabundo Incorrigível ami­

go do Cognac.
Os hoteís conservarão as garrafas

cheias até a volta?

Apezar que n io me dissesse Adeus
eu me dispeço , dizendo Adeus ao

amig0 Caixa dAgua.
- --�"'�''---

Sedl nomeado tabellião?
Em fim pode -ser; elle tem C81'a pa­

ra tudo, até dizem cara de pão,

• ;

DeSI,cdida

Seguio nO dia 27 para� Florianopolis um nosso ami·
�i go do copo que aqui se a­

chava pa:ra exvasiar as garrafas de

Cognac e de Cerveja!
VIVA COGNAC E CERVEJA!

Teu amigo Chico Baltal1fi.

"

Todas as QualIdades para:
HOMENS

SF.HNORAS
E CRIANÇAS

"elule Itelo preço do� depositos do Rio de .Ianeiro.

sã POR A.TACADO.
==

Internato Allemâo
��)�\t.U�� �lªb,ª N'ovª d.e. Sª"n.1;� �abe.l (��Jll0ip10 d� PaUlOO..

J.õ�t?da dei Sª,p.ta Qª't�a!'1ua.

1000 Metros acima do Nível do Mar

Rs. 330$500

n\ ie oben benannte Kommiss ion
U' verpflichtet sich 90 Tage lang
von heute ab, allen freudlichen
Gebern . die betreffende Sarnrnellis-

J te vorzulegen, damit "Jedermann
von der Richtigkeit der Eintragung
der Gaben und der Verwendung
der Summe Einsicht nehrnen kann,

Oxford 29 Juli 1898
Die Kommission

Zintmer, Urban, Fischer.

Danksagung
Herzhchen Dank gedenken wir

allen unserm Herzen so wohltuen­
den Theilnahmen bei dem so plõtz­
Iich erfolgten Tode unseres "in­
nigstgeliebten Gatten und Vaters

'Herrn IIAlK RtrCIBITEa
allen uns freundlichst geleisteten Hil- Gesucht wird
fen sowie der zahlreichen ehrenden

U em re ado modelo!
�""-<i_.-;"'___

Bcgleit�ng der geliebten Leiche sei- I ZIEGLER
..m p g

'I�d��i!���� tens l'emer Freunde und dor Schul.. fO: Anfa.'1g
August oder spatestens

No dia 27 se uiu ara Floriano-I
.

� kinder und endlich den trostvollen Mltt� Septe�ber . ..

I· S- J
� gG Pld S'I O Advogauo i1

Worten des Herrn Pastor Bõttner Nahres bel dem Elgenthumer
15 o nr. oao onça ves a 1

-, G A4@1i1 �a�SQ São Bento
va! sem haver pag? as contas de � PEDRO LOBO .

am rabe de� Ve�torb{men.
.. . •

edltaes e outros objectos que com- � . � São Bento 2,) Juh 1898. "Deran�ll'c
prára em nossa Typographia, não �tratar de negoclOs de sua� Die trausrnde Familie.
nos dando o menor satisfação. l)rofissaNO nesta comal'ca. ii A estação felegraphíca desta

Schlummre sanft im k.ühlen Schoss der;Erdc, dSeremos paes da patria? � Ruhe von des Lehens Mühen aus, Villa, herdou o ex-collector Gon�
Podemos sustentar pançudos? � Residencia: ?{ua Ludovico

I
Dort im Himmel hei der Engel Herde, ça1v:es a meza da collcctoria es.

.

!lLJ O I N V I L L E"� 1st ja doch dein wahres Vaterhaus, .

dSentinella. �_' _._..._._...

_

xr�:. Trauernd liisst du uns zurück, tan�e. e cor 'as dos mastros de
� Auf des Schicksals rauher Bahn, ba;ndeiras. .

Será para o Te1egra'
• 1I1lSl�� � Bis dereinst mit fohem Blick, b�;;&���=������ Wir dir folgen himme41n. phista rincar com � corda?

Vende-se

""'\,i'iD.age
e Espirito de Vinagre
por atacado e a varejo

na f.:'1brica de vinagre de
PAULO PARUCKER
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I Yjf) ���§«OOOOCOOOOOOOOOOllOcocooaaooo�'Wi
\t � evidamente autorisado faço pu- ����� Si t e 'li; §I 'V' o !õ' !" ª 1:; l:!l. ii g ����

O
.1 C':.>-� blico a quem Interessar possa?'l(.,!i\\

-
.

o.
aooooooooooaooooaaaooooooo ><::::-?<f::::?íO/�'1..K

Cidadão Emilio Abrem, Presl' . .

I
. �W � �dente do Conselho Municipal desta: ed mUI Ve�pecla mente ao 'commerclO

!i<.\!i\\ .fi,G',! JrJ)_,Xl r "B,:f; l'J;li'P
.

;

Villa de Campo ,�degre etc. etc. -: esta illa que acha-se prolongado W':W. �� VJ -

' �:I� , ' ,i,' ltltL )!
, Fa� saber que em cumprimento a lo prazo para substituição sem dis- !i\\ X\

.
", �,,�"'__. "-,� '_ -�.�' _J --,,-,.,__j �.:..�

(' \
LeI eleitoral ,!l. 281 de 8 de Outubro .conto das notas de 100$000'Rs. W,011 '

de 1897. �r�. 1 � � .U e § unico foi
I

do Thesouro Nacional da 53, C e- fi(\,/\?R'\ 1JN'D
este Município dividido em duas sec- I ,. 'XI.. 'X!

�
.

ções eleitoraes
_

designado para furiccio-. e�ta�pa ate o dia 31 d� Agosto!i(\li(.. •

nar.a la. secçao na sala do Conselho
I próximo, sendo que o prazo para Ww. �J 6\n,CBH�'>C,I=f:rt t�\�

Municlpal .e para funccionar a 20. sec-' substituição sem desconto de todas $�
",,�,.� _I �_�=Oj� '-' �_)��J� � �

ç10 na sala. do edifici? onde íuncciona I as demais notas esta prolongado
'

a escola d� _D. Antónia Machado Cu-! até 31 de Dezembro do corrente 1ST STE rS vo R RkTH I G_
bas na eleição de 24 de Julho proxi-I ��mo pura Governador e Vice-Governa- i ar:n3' .

d CD d d U'
� ')<1 5�,�,�, �

dor do Estado. ! <JJ.gencla as .L\,_ell as a 11laO ( fi(\ � ,�, �
Campo .r legre 23 de JltItlw de 18981 em 28 de Julho de /89"5· _

I.)Y.
Eu Antonio Cor ..êa dOliveira offici- O Azente

�i!
Emplehle

ai do Conselho Municipal o ,escrevI. DEODATO CAMPOS, f � e�

���� . �iUiDeD.rQ=_�:�,�eDl
Vende-se brarato uma CASA com

'
- - �

Edital da E�i��na terreno situado na estra- @� á Clíito 400 §t). W
O Sup rintendente Municipal de S. Antonio Barbosa Cardoso. @� r t B 1'1 B h Ib@'"

Bento pelo presente fez publico que ?X\.
' crns runnque fi ec é rOI1 n

IK\\";,}
em data ele hoje entrou em VIgor a \)IJ_ 'Xl
Lei Municipal de 2:) de l\L-tio deste I

Ein fast neues '(cR�goooocCOOCOCQCOOOOOOOOOOOOOO\êx<')ê3;('�?ê<'- ,

mn���:hM����bre a B- . LECHINSRUMENT �����
P?rtaç�? de herva mate deste r\'InfiiCi-1 (FlüJ:Telhorn) 1'St fúr
pIO sera de herva brutta 10 reis e de o'

r erva benificiada 20 réis por arroba, o! 80$000 zu verkaufen.

'qual imposto será cobrado mensalmen-I WO? sagt die Redaction.
te dos exportadores deste lVlUllicii:·iO.!Caso negarem o pagamento soffrerão
a multa de 50 % deste imposto e se j

tiver havido dolo ou fraude a multa I
será no dobro do imposto; devendo I
os exportadores, sendo exigido, apre-Isentar ao Procurador os respectivos
livros. -

IArt. 2.' O peso maximo das

conduções das ca.rroças não poderá
.

passar de 2000 Kilos em cada carroça I
sob pena de 50$000 rs. de multa ao

cond uctor, como tam bem ao, exportador.
Art. 3. Os conductores de carrocas RINNENSCI-fEIBE

não poderão àtrellar mais que 6 aní- 10 Ctm. breit, 39 Ctm. hoch sii.d
maes em cada carroça, sob pena 'de zu verkaufen bei
25$000 1'8. de multa ao intractor.. de,
vendo os conductores, sendo exegido,
mostrar as respectivas guias de con­

ducção á qualquer empregado Munici-

paI.
'

. Paragrapho unico ,

M'No caso de reencidencia as multas ein HAUS, gelegen in der

destes Artigos serão cobrados no do-
'

Lagostrassr bin ich willens

bro., I billig zu verkaufen.

Revogão se as disposições em con- I
' Antonio Barbosa Cardoso.

trario .

Publique-se e cumpra-se,
'

SuperintelldelZcia ljilullicÍfJ.al de S. Ben­
to aos IS de JU1llto de iS98.

rBaulo r!]arucker.

EDITAL

I Einzige Wanne , welche mil 3
Eimern W asscr ein e rquic­
kerides Wellenbad b ietet u n d
zu allcn hyz ienischcn Bie-

dern zu bcnu tze n isto

TECHIN

von gutem verzinkten Stahlblech mit starken ge�Ghliffenen Zinkwul­

sten fúr Kõrperleenge von 1 Mtr. 80. Prcis 55$000 Rs. Verp ackung
n Lattengestell 5$ 000 extra.

�U!${iitl'U:',Ul� ªHel:!Z' »leQl�- 'lJU,� l{',º,pJÍ�r.ª,!'b-eUe�

Complette (Badeeinrichtungen, Aléunblquc8
.Z UCKERPFAN N EN

Blitzableiter, c�h!id\lp;Hd, Zimm€�douchen,
dgl. mehr emnpfielt. eUo c?fill�c'H'[,(,_H/c'll.

FLlf/TEN
(sogenannte Brasílianer-

fiinten)

mit Munition, und eine

eiserne

ATTEWçlO
Joinoille ,

5 bis 6 Alqueiren

Geste

abaixo assignado prohibe todos,
de não por pé nos seus terrenos,
sem sua especial premissào ,

As.sim pede de todos, de n�ol��t'••t$�������� CORREXO,
deixar solto arumaes, burros,'� Ad k t- � Cega de JoillvzlLe em S7J Bento

gado etc. nos _mesm�s terrenos f� V'O ;-lj ��
porque elle nao pooe ser res- 1Io� � nos dias 3; 9; 15; 21; e 27; de

ponsavel de qualquer damno.. L O B O . � cada mez, as 5 oras da tarde.

Oxford 17 de Màio de 1898. • � Sahe de São Eellto para Joillville

HENIUQUE J URGENS. � _. . .
'�nos dias 5; 11; 17; 23; e 29; de

• �?ernu��t Emkass'lrungen _I
cada mez, as 71/2 de manhã.

� fuhrt Clvll-ul1?Handelspro- � Sahe de Stfo Bmto para Rio Negro

ti zesse, Verthelbg�ngel1 vor � nos dias 5; 11; 17; e 23 de

$i dern S�hwurg�ncht und-. �

cada mez,. as 7 ,oras da_ man a .

• KorrektlOnsgencht und er- � Chega d� Rzo Ntg10 em Sao Bellto

� theilt Rat in 11 G' ht � nos dIas 9; 15; 21 e 27 de cada

� . � eu ;Iene s ii mez, as 4 oras da tarde.

• sacfl�n, II?- �leser Komark $)
• und In Jomvllle. • ESTRADA DE FERRO
• Ludwigstrasse • RIO-NEGRO---CORITYBA
., J O I N V I L LE $) Dz'enstag/ Do1t1urstag & S01Z1zabe1zd

• . $) 8 U r 43 Minuten Morgens.

• t& CORITYBA---RlO-NEGRO
Montag, J.F'ittod & ,Frez'tag.
8 U r Morgens.
Fahrpreise: 1. Clas�e 22:t1)270

2.
" �, 12�6oo

Giltig für 4 Tage.

Jedes Quantum
,Butter

und

Eiel�
� er Unterzeichnet� verbiet.et Jeder­

. � mann, ohne seme speclelle Er­

laubnis, das Betreten seines Landes.
Ebenso ersucht er Jedermann sein Vieh
davon [ern zu halten, weil er [ür et­

waige nachteilige Folgen nicht einste­
hen kann.

Oxford 17 Mai 1898.
�ªii.�l!6'i,@h �i1l!6'�ªD,ª",

kauft

kauft schlachtbares Rindv{eh, ti.
.fette Sc1iweine gegen.

�:�ALRl.!l
sowie zu jeder Zeit frisches Rind­
fleisch u. ,Schweinefleisch daselbst
zu haben ist.

çWJllfmfmmlfmlj'

i'mJfm��imlm�
Claus Maahs

--OXFORD--

sucht zu kaufen
e.. �'" BB&vé:a..

�ORTlANDCEMEN�
��-;;3< ��

empfiielt Carl Schneider' 1 Joinv.
Officina de Dl' Wolft São Bento,
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